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Herren Kreisliga A Süd

SpVgg Aidlingen : Tischtennis Mötzingen II 
Samstag, 02.04.2022, 18:30 Uhr

Tischtennis Mötzingen II baut Siegesserie aus

Nach hartem Kampf entführten die Gäste Tischtennis Mötzingen II am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga A Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der SpVgg Aidlingen. Wie knapp es
im umdatierten Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 36:32 aus Sicht
der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams
setzte das Doppel Baumann / Schurer. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die
Spieler um den Einser Wilfried Baumann nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Das Doppel zwischen Schneider /
Gampper und Müller / Hauser endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Niksic / Mouret beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Baumann / Schurer. Einen Zähler für das Team verpassten Sonnenberg / Zwick bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Hermann / Tadic. Nach den ersten Doppeln standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Mesud Niksic in seinem Einzel gegen
Sebastian Schurer etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-
Erfolg gratulieren. Michael Sonnenberg hatte im Einzel gegen Wilfried Baumann am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Robin Schneider kam mit der Spielweise von Gerhard
Hermann am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Stefan Gampper und Klaus
Müller beendet, das Stefan Gampper letztendlich gewann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Erwin Bischoff kam mit der Spielweise von Ivan Tadic am Tisch gut zu Recht und musste
im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Einen Zähler für
die Gäste musste Serge Mouret bei der 1:3-Niederlage gegen Alexander Hauser hinnehmen. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Mesud Niksic seinem Gegner Wilfried Baumann letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich sein. Michael Sonnenberg bekam es nun mit Sebastian Schurer zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Michael Sonnenberg am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. 5:11, 9:11, 11:5, 11:4, 8:11 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Robin
Schneider und Klaus Müller sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der neue Zwischenstand war 5:7. Einen Sieg fuhr
indes Stefan Gampper bei seinem 3:1 gegen Gerhard Hermann ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Erwin Bischoff konnte im Spiel gegen
Alexander Hauser einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Serge Mouret beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ivan
Tadic. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Schneider / Gampper die Begegnung gegen Baumann / Schurer letztlich mit 1:3 verloren. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die SpVgg Aidlingen am 09.04.2022 gegen den VfL
Herrenberg IV erneut um Punkte. Die Mannschaft Tischtennis Mötzingen II erreichte nach ihrem
letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:7. Auch für sie ist die
Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SpVgg Aidlingen

Doppel: Schneider / Gampper 0:2, Niksic / Mouret 0:1, Sonnenberg / Zwick 0:1 
Einzel: M. Niksic 0:2, M. Sonnenberg 2:0, R. Schneider 1:1, S. Gampper 2:0, E. Bischoff 2:0, S.
Mouret 0:2 

 Tischtennis Mötzingen II
Doppel: Baumann / Schurer 2:0, Müller / Hauser 1:0, Hermann / Tadic 1:0 
Einzel: W. Baumann 1:1, S. Schurer 1:1, K. Müller 1:1, G. Hermann 0:2, A. Hauser 1:1, I. Tadic 1:1


